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Fachspezifische Studienordnung 
für den Masterstudiengang „Erziehungswissenschaften“ 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr.47/2013) hat der 
Fakultätsrat der Kultur-, Sozial- und Bildungswis-
senschaftlichen Fakultät am 24. Mai 2023 die fol-
gende Studienordnung erlassen∗: 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Beginn des Studiums 
§ 3 Ziele des Studiums 
§ 4 Lehrveranstaltungsarten 
§ 5 Module des Studiums 
§ 6 Module für den überfachlichen Wahlpflicht-

bereich anderer Masterstudiengänge 
§ 7 In-Kraft-Treten 
 
Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Idealtypischer Studienverlaufsplan  
Anlage 3: Arbeitsleistungen 
 

 

§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Studienordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für den Masterstudiengang Erzie-
hungswissenschaften. Sie gilt in Verbindung mit der 
fachspezifischen Prüfungsordnung für den Master-
studiengang Erziehungswissenschaften und der Fä-
cherübergreifenden Satzung zur Regelung von Zu-
lassung, Studium und Prüfung (ZSP-HU) in der je-
weils geltenden Fassung. 
 

§ 2 Beginn des Studiums 

Das Studium kann zum Wintersemester aufgenom-
men werden. Ein Studium nach idealtypischem Stu-
dienverlaufsplan gemäß Anlage 2 ist nur möglich, 
wenn das Studium zum Wintersemester aufgenom-
men wird. 
 

§ 3 Ziele des Studiums 

(1) Die Studierenden erhalten im Masterstudien-
gang mit seiner Forschungsorientierung ein inte-
griertes Verständnis von Theorie und Empirie an-
hand einer vertieften wissenschaftlichen Beschäfti-
gung mit ausgewählten Forschungsfeldern der Er-
ziehungswissenschaft. Sie lernen, erziehungswis-
senschaftliche Erkenntnisse selbständig zu reflek-
tieren, zu kritisieren und anzuwenden sowie ihre 
Bedeutung und Reichweite für die Lösung komple-
xer wissenschaftlicher und gesellschaftlicher Prob-
lemfelder zu reflektieren. Sie lernen ferner, selb-
ständig wissenschaftliche Fragestellungen zu ent-
wickeln und diese mit wissenschaftlichen Methoden 
zu bearbeiten. Zu den modulübergreifenden 

                                                 
∗  Die Universitätsleitung hat die Studienordnung am  

3. August 2023 bestätigt. 

Perspektiven gehören dabei unter anderem Fragen 
von Differenz in pädagogischen Verhältnissen, 
Macht und Gewalt, soziale Ungleichheit, Interkultu-
ralität und Gender sowie andere erziehungswissen-
schaftlich relevante aktuelle Problemstellungen. 
 
(2) Der Masterstudiengang Erziehungswissenschaf-
ten fördert die Internationalität, da Module und Mo-
dulbestandteile im Ausland absolviert werden kön-
nen und ausgewählte Seminare in englischer Spra-
che angeboten werden. Die für das Auslandsstu-
dium empfohlenen Module werden in der Anlage 2 
ausgewiesen. Ein Auslandssemester wird nach dem 
ersten Fachsemester empfohlen. 
 
(3) Der Masterstudiengang verfolgt das Ziel, die 
Studierenden zum selbständigen wissenschaftli-
chen Arbeiten zu befähigen und ihnen wissen-
schaftliche und berufsrelevante Kenntnisse für Auf-
gaben in pädagogischen Berufsfeldern sowie in er-
ziehungswissenschaftlicher Forschung und Lehre zu 
vermitteln. Dazu gehören erziehende, lehrende, 
beratende, evaluative und konzeptionelle Tätigkei-
ten in allen Bereichen des Bildungs- und Sozialwe-
sens und auf dem Gebiet der universitären und au-
ßeruniversitären Forschung und Lehre. Darüber 
hinaus ermöglicht der erfolgreiche Abschluss des 
Studiums weiterführende wissenschaftliche Qualifi-
kationen, zum Beispiel in Form einer Promotion. 
 

§ 4 Lehrveranstaltungsarten 

(1) Lehrveranstaltungsarten sind über die in der 
ZSP-HU benannten Lehrveranstaltungsarten hinaus 
auch Forschungsseminare (FS). 
 
(2) Forschungsseminare dienen der vertieften Aus-
einandersetzung mit den theoretischen, methodi-
schen und praktischen Grundlagen erziehungswis-
senschaftlicher Forschung. Im Mittelpunkt steht die 
Analyse aktueller erziehungswissenschaftlicher 
Forschungsarbeiten und -ansätze sowie deren 
Grundlagen. 
 

§ 5 Module des Studiums 

Der Masterstudiengang Erziehungswissenschaften 
beinhaltet folgende Module im Umfang von insge-
samt 120 LP: 
 
(a) Pflichtbereich (90 LP) 
 
MA EW 1 Bildung, Kultur, Gesellschaft (10 LP) 
MA EW 2 Erwachsenen-/Weiterbildung – Theo-

rie und Forschung (10 LP) 
MA EW 3 Wissenschaftstheorie und Methodo-

logie (10 LP) 
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MA EW 4 Theorie- und Forschungsdiskurse (10 
LP) 

MA EW  5 Pädagogische Psychologie (10 LP) 
 
MA EW 8 Praktikum (10 LP) 
 
MA EW 9 Abschlussmodul (30 LP) 
 
(b) Fachlicher Wahlpflichtbereich (20 LP) 
 
Der fachliche Wahlpflichtbereich besteht aus einem 
Modul zur Einführung in zwei Forschungsprofile 
(ba: Module 6.1-6.8) und einem Modul zur For-
schungsorientierten Profilvertiefung (bb: Module 
7.1-7.8) im Umfang von jeweils 10 LP. In der Ein-
führung in zwei Forschungsprofile sind zwei der 
acht Profile zu wählen. Eines der gewählten Profile 
wird in der Forschungsorientierten Profilvertiefung 
fortgeführt. Die gewählten Forschungsprofile kön-
nen thematisch im Praktikumsmodul und in der 
Masterarbeit weitergeführt werden. 
 
(ba) Einführung in zwei Forschungsprofile 
 
MA EW 6.1  Einführung in das Forschungsprofil 

Bildungstheorie und Bildungsfor-
schung und in ein weiteres For-
schungsprofil (10 LP) 

MA EW 6.2  Einführung in das Forschungsprofil 
Historische und kulturwissenschaftli-
che Bildungsforschung und in ein 
weiteres Forschungsprofil (10 LP) 

MA EW  6.3  Einführung in das Forschungsprofil 
Vergleichende und Internationale Er-
ziehungswissenschaft und in ein wei-
teres Forschungsprofil (10 LP) 

MA EW  6.4  Einführung in das Forschungsprofil 
Empirische Bildungs-, Hochschul- 
und Wissenschaftsforschung und in 
ein weiteres Forschungsprofil (10 LP) 

MA EW  6.5  Einführung in das Forschungsprofil 
Empirische Schul- und Unterrichts-
forschung und in ein weiteres For-
schungsprofil (10 LP) 

MA EW  6.6  Einführung in das Forschungsprofil 
Erwachsenen-/Weiterbildungsfor-
schung und in ein weiteres For-
schungsprofil (10 LP) 

MA EW 6.7  Einführung in das Forschungsprofil 
Reflexive Wirtschaftspädagogik und 
Berufsbildungsforschung und in ein 
weiteres Forschungsprofil (10 LP)  

MA EW 6.8 Einführung in das Forschungsprofil 
Erziehungswissenschaftliche Frauen- 
und Geschlechterforschung und in 
ein weiteres Forschungsprofil (10 LP) 

 
(bb) Forschungsorientierte Profilvertiefung 
 
Es ist eines der Forschungsprofile zu wählen, das 
bereits im Rahmen der Einführung in zwei For-
schungsprofile gewählt wurde. 
 
MA EW 7.1  Forschungsorientierte Profilvertie-

fung:  Bildungstheorie und Bildungs-
forschung (10 LP) 

MA EW 7.2  Forschungsorientierte Profilvertie-
fung:  Historische und kulturwissen-
schaftliche Bildungsforschung (10 
LP) 

MA EW  7.3  Forschungsorientierte Profilvertie-
fung:  Vergleichende und Internatio-
nale Erziehungswissenschaft (10 LP) 

MA EW 7.4  Forschungsorientierte Profilvertie-
fung:  Empirische Bildungs-, Hoch-
schul- und Wissenschaftsforschung 
(10 LP) 

MA EW 7.5  Forschungsorientierte Profilvertie-
fung:  Empirische Schul- und Unter-
richtsforschung (10 LP) 

MA EW 7.6  Forschungsorientierte Profilvertie-
fung:  Erwachsenen-/Weiterbil-
dungsforschung (10 LP) 

MA EW 7.7 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Reflexive Wirtschaftspädagogik und 
Berufsbildungsforschung (10 LP) 

MA EW 7.8 Forschungsorientierte Profilvertie-
fung: Erziehungswissenschaftliche 
Frauen- und Geschlechterforschung 
(10 LP) 

 
(c) Überfachlicher Wahlpflichtbereich (10 LP) 
 
Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind Module 
aus den hierfür vorgesehenen Modulkatalogen an-
derer Fächer oder zentraler Einrichtungen im Um-
fang von insgesamt 10 LP nach freier Wahl zu ab-
solvieren. 
 

§ 6 Module für den überfachlichen Wahl-
pflichtbereich anderer Masterstudi-
engänge 

Das Fach bietet folgende Module für den überfach-
lichen Wahlpflichtbereich anderer Masterstudien-
gänge an: 
 
MA EW 1 Bildung, Kultur, Gesellschaft (10 LP) 
MA EW 2 Erwachsenen-/Weiterbildung – Theo-

rie und Forschung (10 LP)  
MA EW 4 Theorie- und Forschungsdiskurse (10 

LP) 
MA EW  5 Pädagogische Psychologie (10 LP) 
MA EW 10 Perspektiven der Erziehungswissen-

schaft (10 LP) 
 

§ 7 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
 
(2) Diese Studienordnung gilt für alle Studierende, 
die ihr Studium nach dem In-Kraft-Treten dieser 
Studienordnung aufnehmen oder nach einem Hoch-
schul-, Studiengangs- oder Studienfachwechsel o-
der einer Wiederimmatrikulation fortsetzen. 
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(3) Für Studierende, die ihr Studium vor dem In-
Kraft-Treten dieser Studienordnung aufgenommen 
oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder 
Studienfachwechsel oder einer Wiederimmatrikula-
tion fortgesetzt haben, gilt die Studienordnung vom 
1. Juli 2014 (Amtliches Mitteilungsblatt der Hum-
boldt-Universität zu Berlin Nr. 40/2014) einschließ-
lich der ersten Änderung vom 30. September 2016 
(Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universi-
tät zu Berlin Nr. 62/2016) übergangsweise fort. Al-
ternativ können sie diese Studienordnung ein-
schließlich der zugehörigen Prüfungsordnung wäh-
len. Die Wahl muss schriftlich gegenüber dem Prü-
fungsbüro erklärt werden und ist unwiderruflich. 
Mit Ablauf des 30. September 2025 tritt die Studi-
enordnung vom 1. Juli 2014 (Amtliches Mitteilungs-
blatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 
40/2014) einschließlich der ersten Änderung vom 
30. September 2016 (Amtliches Mitteilungsblatt 
der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 62/2016) 
außer Kraft. Das Studium wird dann auch von den 
in Satz 1 benannten Studierenden nach dieser Stu-
dienordnung fortgeführt. Bisherige Leistungen wer-
den entsprechend § 110 ZSP-HU berücksichtigt.
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 

Für einen Leistungspunkt wird eine Gesamtarbeitsbelastung der Studentin oder des Studenten im  
Präsenz- und Selbststudium von 25 Zeitstunden angenommen. 

MA EW 1: Bildung, Kultur, Gesellschaft Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden können, aufbauend auf den bisher erworbenen wissenschaft-
lichen Qualifikationen, vertiefende Fragestellungen im Bereich der Verbindungen zwischen Bildung/Erziehung, 
Kultur und Gesellschaft erarbeiten. Sie können bildungs-, erziehungs- und sozialisations- sowie kulturtheore-
tische Zugangsweisen unterscheiden, diese wissenschaftstheoretisch und methodologisch differenzieren und 
an pädagogischen Praxen exemplifizieren. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistung(en) 
aus den Gruppen 
1-2 in Anlage 3 im 
Umfang von ins-
gesamt 2 LP 

Vertiefende Beschäftigung mit Bildungs-, Er-
ziehungs- und Sozialisations- sowie Kulturthe-
orien, Wissenschaftstheorie und Methodologie 
der Pädagogik 

UE 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Anwendungsbezogene Differenzierung der 
o. g. Themen und Inhalte 

Modulabschluss-
prüfung 
 

75 Stunden 
Klausur (90 Minu-
ten) oder  
Take-Home-Prü-
fung im Umfang von 
insgesamt ca. 
15.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 6 Sei-
ten), Bearbeitungs-
zeit 10 Tage 

3 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                   2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester            Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 
 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Masterstudiengänge 
angeboten. 
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MA EW 2: Erwachsenen-/Weiterbildung – Theorie und 
Forschung  

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse der spezifischen Struk-
tur der Erwachsenenbildungswissenschaft und des Erwachsenenbildungsfeldes anhand erwachsenenpädago-
gischer Theorien, Studien, Forschungsbefunde und Begriffe.  Sie lernen die zentralen bildungspolitischen 
Konzepte zum Lebenslangen Lernen, Bezugnahmen auf historische Entwicklungen sowie zentrale Handlungs- 
und Berufsfelder der Erwachsenenbildung kennen und können deren Bedeutung für die Bildungspraxis auf 
Grundlage theoretischer Wissensbestände einordnen und kritisch reflektieren. Zudem entwickeln sie über die 
Vertiefung von Forschungsstudien und empirischen Befunden ein wissenschaftliches Verständnis für erwach-
senenpädagogische Fragestellungen und aktuelle Entwicklungen im Praxisfeld und der Erwachsenenbildungs-
wissenschaft. . 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

Grundbegriffe, Theorien und Forschungsan-
sätze der Erwachsenen- /Weiterbildung  
 
Theoretische und bildungspolitische Diskurse 
zum Lebenslangen Lernen; erwachsenenpäda-
gogische Begriffe; Handlungs- und Berufsfel-
der; Geschichte der Erwachsenenbildung; em-
pirische Befunde; Überblick zu Forschungsge-
bieten; Systematisierung didaktischer Hand-
lungsebenen; Weiterbildungspolitik; Adres-
sat:innenforschung und Weiterbildungsbeteili-
gung; Weiterbildungsorganisationen; Fragen 
der Professionalisierung und Professionalität 

UE 2 SWS 
 
150 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 125 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

6 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistungen 
aus den Gruppen 
1-3 in Anlage 3 im 
Umfang von ins-
gesamt 4 LP 

Forschungsorientierte Vertiefung der Vorle-
sung 
 
Diskussion aktueller Forschungsstudien und 
empirischer Befunde in verschiedenen Feldern 
der Erwachsenenbildung; Vorstellung unter-
schiedlicher Träger und Einrichtungen der Er-
wachsenenbildung und des Weiterbildungspro-
gramm-Archivs Berlin/Brandenburg für Pro-
gramm- und Organisationsforschung; Diskus-
sion aktueller Entwicklungen im Praxisfeld und 
in der Erwachsenenbildungswissenschaft  

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester               2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester         Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 
 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Masterstudiengänge 
angeboten. 
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MA EW 3: Wissenschaftstheorie und Methodologie Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse zu quantitativen und qualitativen 
Forschungsmethoden. Sie können empirische Befunde bzw. Daten angemessen beschreiben, verstehen und 
interpretieren sowie die methodische Qualität von Untersuchungen beurteilen. Sie sind in der Lage, über die 
Möglichkeiten und Grenzen auch komplexer Forschungsansätze reflektiert zu diskutieren. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

1 SWS 
 
50 Stunden 
15 Stunden Prä-
senzzeit, 35  Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 
LP) 

Quantitative Forschungsmethoden 
 
Weiterführende Verfahren der Datenanalyse 
und Hypothesenbeurteilung, die für an-
spruchsvolle Untersuchungsdesigns und kom-
plexe Variablenstrukturen nutzbar sind 
 

VL   
2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 
LP) 

Qualitative Forschungsmethoden 
 
Vertiefte Auseinandersetzung mit grundlagen-
theoretischen Voraussetzungen qualitativer 
Forschung; Weiterführende und spezielle Da-
tenerhebungs- und Auswertungsverfahren 

UE 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistung(en) 
aus den Gruppen 
1-2 in Anlage 3 im 
Umfang von ins-
gesamt 2 LP 

Anwendungsbezogene Differenzierung der ge-
nannten Themen und Inhalte 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 4: Theorie- und Forschungsdiskurse Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und damit verbundener Diskurse in verschiedenen Feldern der Bildungsforschung. Sie sind in der 
Lage, relevante theoretische Ansätze aufzuarbeiten, zu vergleichen und kritisch zu beurteilen und auf dieser 
Grundlage eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln. Darüber hinaus sind sie in der Lage, erziehungs- 
und bildungswissenschaftliche Frage- und Problemstellungen in einen interdisziplinären Horizont einzuordnen. 
Das Modul findet in der Regel auf Englisch statt. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden gute Englischkenntnisse. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistung(en) 
aus den Gruppen 
1-2 in Anlage 3 im 
Umfang von ins-
gesamt 2 LP 

Ausgewählte Aspekte aus folgenden Themen-
bereichen: Zusammenhänge zwischen gesell-
schaftlichen Entwicklungen und Bildungsent-
wicklung; politisch-administrative Steuerung 
und governance im Bildungssystem in interna-
tionaler Perspektive; theoretische Ansätze und 
damit verbundene Forschungsdiskurse; Ent-
wicklung weiterführender Frage- und Problem-
stellungen 

UE 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung (1 
LP) sowie eine Ar-
beitsleistung aus 
der Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP  

Vertiefte Bearbeitung ausgewählter Themen 
des Seminars 

Modulabschluss-
prüfung 
 

75 Stunden 
Hausarbeit im Um-
fang von ca. 37.500 
Zeichen inkl. Leer-
zeichen (entspricht 
15 Seiten) oder 
Mündliche Prüfung 
(40 Minuten) 
oder multimediale 
Prüfung (45 Minu-
ten) 

3 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester                2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

  Wintersemester          Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 
 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Masterstudiengänge 
angeboten. 
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MA EW 5: Pädagogische Psychologie Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Im Modul werden ausgewählte Themen der Pädagogischen Psychologie mit dem 
Fokus auf Lehr- und Lernforschung behandelt. Die Studierenden kennen psychologische Lehr- und Lernpro-
zesse sowie deren Bedingungen und Konsequenzen. Sie können empirische Forschungsbefunde zu kognitiven, 
motivationalen und emotionalen Aspekten des Lehrens und Lernens vor dem Hintergrund der grundlegenden 
Modelle und Konzepte einordnen und analysieren. Ebenso können die Studierenden Anwendungsbeispiele aus 
dem Bereich des Lehrens und Lernens aus einer pädagogisch-psychologischen Perspektive beurteilen und the-
orie- und forschungsbasierte Methoden zur Motivations- und Lernförderung anwenden.  
. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung 

2 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) 

  
Pädagogisch-Psychologische Lehr- und Lern-
forschung  
 

UE 2 SWS 
 
125 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 100 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

5 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistung(en) 
aus den Gruppen 
1-3 in Anlage 3 im 
Umfang von ins-
gesamt 3 LP 

Einübung und Anwendung von Methoden der 
Motivations- und Lernförderung 
 

Modulabschluss-
prüfung 
 

75 Stunden 
 
Klausur (90 Minu-
ten) oder 
Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 37.500 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Sei-
ten) 

3 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester               2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester         Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
 
Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Masterstudiengänge 
angeboten. 
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MA EW 6.1: Einführung in das Forschungsprofil Bil-
dungstheorie und Bildungsforschung und in ein weite-
res Forschungsprofil    

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoreti-
scher Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen 
Profilen. Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die 
impliziten oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Ge-
genstands- und Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und 
kritisch zu beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese me-
thodologisch zu reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 
 

2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 
 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil Bildungs-
theorie und Bildungsforschung 
 
Einführung in Grundlagen, Themen und Me-
thoden der Allgemeinen Erziehungswissen-
schaft, Diskussion historischer und aktueller 
Bildungs-, Lern- und Erziehungstheorien im 
internationalen Kontext unter systematischer 
Beachtung von Macht, Leiblichkeit und Ethik 
erziehungswissenschaftlicher Diskurse. Me-
thoden- und theoriegeleitete Analyse unter-
schiedlicher Forschungsmaterialien aus der 
pädagogischen Praxis im Zusammenhang von 
Bildungstheorie und Bildungsforschung 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil  
 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.2, 6.3, 6.4, 6.5, 6.6, 
6.7, 6.8). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester             2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

 Wintersemester       Sommersemester 

Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 6.2: Einführung in das Forschungsprofil Histo-
rische und kulturwissenschaftliche Bildungsforschung 
und in ein weiteres Forschungsprofil  

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen Profilen. 
Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die impliziten 
oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Gegenstands- 
oder Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und kritisch zu 
beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese methodologisch zu 
reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil Historische 
und kulturwissenschaftliche Bildungsfor-
schung 
 
Einführung in die Anlage, Methoden und Er-
gebnisse zentraler Ansätze der historischen 
und kulturwissenschaftlichen Bildungsfor-
schung. Diskussion klassischer und aktueller 
Arbeiten aus dem deutschen und dem inter-
nationalen Forschungskontext. Klassische 
Themen dieser Forschungsrichtung wie bspw. 
Macht, Institutionen, Bildungs- und Schulpoli-
tik. Einführung in die Kenntnis von Archiven, 
Bibliotheken und Repositorien. Historische Bil-
dungsforschung und Gegenwartsprobleme in 
Bildung und Erziehung: Ist immer Geschichte 
eine „Geschichte der Gegenwart“? 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil 
 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.1, 6.3, 6.4, 6.5, 6.6, 6.7, 
6.8). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester            2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester       Sommersemester 
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Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 6.3: Einführung in das Forschungsprofil Ver-
gleichende und Internationale Erziehungswissen-
schaft und in ein weiteres Forschungsprofil 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen Profilen. 
Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die impliziten 
oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Gegenstands- 
oder Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und kritisch zu 
beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese methodologisch zu 
reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: Englischkenntnisse werden empfohlen 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 
 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil Verglei-
chende und Internationale Erziehungswissen-
schaft 
 
Einführung in wichtige Grundlagen und For-
schungsthemen der Vergleichenden und Inter-
nationalen Erziehungswissenschaft (z.B. Wie 
legt man einen Vergleich an? Trans- und inter-
nationale Verwobenheiten von Bildung); Vor-
stellung und Analyse neuer Arbeiten und An-
sätze im Bereich der Vergleichenden und In-
ternationalen Erziehungswissenschaft  

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil 
 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.1, 6.2, 6.4, 6.5, 6.6, 6.7, 
6.8). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten)  

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester            2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester      Sommersemester 

Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 6.4: Einführung in das Forschungsprofil Empi-
rische Bildungs-, Hochschul- und Wissenschaftsfor-
schung und in ein weiteres Forschungsprofil  

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen Profilen. 
Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die impliziten 
oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Gegenstands- 
oder Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und kritisch zu 
beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese methodologisch zu 
reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil Empirische 
Bildungs-, Hochschul- und Wissenschaftsfor-
schung 
Grundlegende Kenntnisse empirischer Ent-
wicklungen und Herausforderungen im Bil-
dungs-, Hochschul- und Wissenschaftssystem. 
Lektüre und kritische Reflexion einschlägiger, 
klassischer und aktueller sozialwissenschaftli-
cher Forschung. Erarbeitung einer analytisch 
fundierten, reflexiven Distanz zu den Prakti-
ken, Diskursen und Strukturen, die Bildung, 
Wissenschaft und Hochschule prägen, z.B. so-
ziale Ungleichheiten, Mechanismen der Selek-
tion, Inklusion und Exklusion, Praktiken der 
Bewertung und Zuschreibung sowie Leis-
tungsdiskurse und Qualitätsbegriffe 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil 
 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.1, 6.2, 6.3, 6.5, 6.6, 6.7, 
6.8). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester                2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester       Sommersemester 

Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 6.5: Einführung in das Forschungsprofil Empi-
rische Schul- und Unterrichtsforschung und in ein 
weiteres Forschungsprofil  

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen Profilen. 
Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die impliziten 
oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Gegenstands- 
oder Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und kritisch zu 
beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese methodologisch zu 
reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil Empirische 
Schul- und Unterrichtsforschung 
 
Erarbeitung grundlegender Theorien zur 
Schul- und Unterrichtsentwicklung mit Bezug 
zu empirischen Zugängen zur Schul- und Un-
terrichtsforschung. 
Analyse und kritische Reflexion zentraler und 
aktueller Studien, z.B. PISA, Vera und Bun-
desland bezogenen Studien. 
Auseinandersetzung mit interner und externer 
Schulevaluation, Evaluation und Evaluations-
forschung. 
Entwurf einer Studie zur Schul- und Unter-
richtsentwicklung. 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil 
 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.1, 6.2, 6.3, 6.4, 6.6, 6.7, 
6.8). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester          2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester    Sommersemester 

Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 6.6: Einführung in das Forschungsprofil  Er-
wachsenen-/Weiterbildungsforschung und in ein wei-
teres Forschungsprofil  

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen Profilen. 
Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die impliziten 
oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Gegenstands- 
oder Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und kritisch zu 
beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese methodologisch zu 
reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil  
Erwachsenen-/ Weiterbildungsforschung 
Adressat:innen- und Teilnehmendenforschung 
Vertiefende Einführung in die Erwachsenen-
/Weiterbildungsforschung; Diskussion und 
Analyse von Studien/Statistiken zu Lernenden 
in der Erwachsenenbildung in ihrer Unter-
scheidung als Adressat:innen, Teilnehmende 
und Zielgruppen; Auseinandersetzung mit 
Weiterbildungsbedarfen, -motiven und -barri-
eren; Modelle zum Weiterbildungsverhalten; 
Reflexion des Spannungsverhältnisses von 
Teilnahmeverhalten und Programmentwick-
lung in der Erwachsenenbildung 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.1, 6.2, 6.3, 6.4, 6.5, 6.7, 
6.8). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester             2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester      Sommersemester 

Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 6.7: Einführung in das Forschungsprofil Refle-
xive Wirtschaftspädagogik und Berufsbildungsfor-
schung und in ein weiteres Forschungsprofil  

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen Profilen. 
Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die impliziten 
oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Gegenstands- 
oder Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und kritisch zu 
beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese methodologisch zu 
reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil Reflexive 
Wirtschaftspädagogik und Berufsbildungsfor-
schung 
 
Handlungs- und Forschungsfelder der Berufs- 
und Wirtschaftspädagogik 
 
Berufs- und wirtschaftspädagogische Theo-
rien; Berufsbildungsforschung; Grundstruktu-
ren und Handlungsfelder beruflicher Bildung 
und allgemeiner (sozio-) ökonomischer Bil-
dung 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil 
 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.1, 6.2, 6.3, 6.4, 6.5, 6.6, 
6.8). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester            2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester     Sommersemester 

Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 6.8: Einführung in das Forschungsprofil Erzie-
hungswissenschaftliche Frauen- und Geschlechterfor-
schung und in ein weiteres Forschungsprofil 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden sowie der damit verbundenen Diskurse in den erziehungswissenschaftlichen Profilen. 
Sie sind in der Lage, sich relevante theoretische Ansätze zu erschließen, sie zu vergleichen und die impliziten 
oder expliziten theoretischen und methodologischen Voraussetzungen in ihrem Verhältnis zum Gegenstands- 
oder Phänomenbereich Bildung und Erziehung und zur pädagogischen Praxis zu differenzieren und kritisch zu 
beurteilen. Sie sind in der Lage, eigene Forschungsfragestellungen zu entwickeln und diese methodologisch zu 
reflektieren. Die disziplinäre Profilbildung wird im Modul 7 fortgesetzt und vertieft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in das Forschungsprofil Erzie-
hungswissenschaftliche Frauen- und Ge-
schlechterforschung 
 
Lektüregeleitete Auseinandersetzung mit The-
orie und Methode erziehungswissenschaftli-
cher Frauen- und Geschlechterforschung, ih-
rer Ausdifferenzierung und Geschichte; Dis-
kussion ausgewählter Forschungsfelder 

HS 2 SWS 
 
100 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 75 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung(en) 

4 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
oder mehrere Ar-
beitsleistun-
gen(en) aus den 
Gruppen 1-2 in 
Anlage 3 im Um-
fang von insge-
samt 2 LP 

Einführung in ein weiteres Forschungsprofil 
 
Zu wählen ist ein HS aus einem der anderen 
Forschungsprofile (6.1, 6.2, 6.3, 6.4, 6.5, 6.6, 
6.7). 

Modulabschluss-
prüfung 

50 Stunden 
 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) oder  
multimediale Prü-
fung (30 Minuten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester            2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester     Sommersemester 

Bemerkung In der Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Module 6.1-6.8) sind zwei der acht Pro-
file zu wählen. Eines der gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertie-
fung (bb: Module 7.1-7.8) fortgeführt.  

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.1: Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Bildungstheorie und Bildungsforschung 

Leistungspunkte: 10  
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden differenzieren und vertiefen die im Hauptseminar „Einführung 
in das Forschungsprofil Bildungstheorie und Bildungsforschung“ erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten, wen-
den diese an exemplarischen Fällen empirischer und/oder theoretischer Forschung an. Die differenzierte Aus-
einandersetzung mit den Grundlagen und Verfahrensweisen erziehungswissenschaftlicher und bildungstheore-
tischer Forschung wird eingeübt und angeleitet. Die theoretische und methodologische Reflexion der eigenen 
Forschungen kann in die bevorstehenden Masterarbeit einfließen. Auf diese Weise lernen Studierende die Ent-
wicklung eigener Forschungsfragen und die Grundlagen ihrer forschungspraktischen Umsetzung. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:  Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Allgemeinen Erziehungswis-
senschaft. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das Forschungsprofil Bildungstheorie und 
Bildungsforschung“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

FS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 
 

Vertiefung der Kenntnisse und Fähigkeiten im 
Bereich Allgemeine Erziehungswissenschaft, 
methoden- und theoriegeleitete Analyse unter-
schiedlicher Materialien aus der pädagogischen 
Praxis mit dem Ziel der Ausbildung eigener 
theoretischer und / oder empirischer For-
schungen; Vertiefung in den erziehungswis-
senschaftlichen Forschungen zu Embodiment, 
Emotionen, Medialität und Digitalität, Prakti-
ken und Grundoperationen in der Pädago-
gik;  reflexive Auseinandersetzung mit und An-
wendung von neueren methodologischen Kon-
zepten in der qualitativen Bildungsforschung 

HS  2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 
 

Vertiefung der Themen des Forschungssemi-
nars. 

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leistung 

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester             2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.2: Forschungsorientierte Profilvertiefung: His-
torische und kulturwissenschaftliche Bildungsforschung 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele:  Die Studierenden differenzieren und vertiefen die im Hauptseminar „Einführung 
in das Forschungsprofil Historische und kulturwissenschaftliche Bildungsforschung“ erworbenen Kenntnisse 
und Fertigkeiten und wenden diese im Rahmen eigener forschungsbezogener Arbeiten an. Dies geschieht zu-
nächst in Auseinandersetzung mit dem Verhältnis zwischen Theorie, Methodologie und Empirie in historischen 
und kulturwissenschaftlichen Arbeiten. Darüber hinaus werden die Studierenden in reflexiver Auseinanderset-
zung mit nationalen und internationalen Forschungstraditionen zu neueren historiographischen und kulturwis-
senschaftlichen Ansätzen eingeführt. Zentrale Forschungsaktivitäten wie der problem- und themenorientierte 
Forschungsstand, die methodologischen Grundlagen von Forschungsarbeiten und die Aussagekraft von For-
schungsergebnissen werden diskutiert und eingeübt. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:  Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Historischen und kulturwis-
senschaftlichen Bildungsforschung. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das Forschungs-
profil Historische und kulturwissenschaftliche Bildungsforschung“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für 
deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

FS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nachbe-
reitung (1 LP) sowie 
eine Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in An-
lage 3 im Umfang von 
1 LP 

Vertiefung in der historischen und kultur-
wissenschaftlichen Bildungsforschung an-
hand neuerer Ansätze wie Digital Humani-
ties und Postkonstruktivismus und neue-
rer Themenbereiche wie bspw. Subjekti-
vierung, Materialität, Posthumanismus 
und Globalisierung. 
Diskussion aktueller Untersuchungen 
deutscher und internationaler Forschung. 
Übung in der Anlage eigener Forschungs-
arbeiten. 

HS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nachbe-
reitung (1 LP) sowie 
eine Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in An-
lage 3 im Umfang von 
1 LP 

Vertiefung ausgewählter Themen des For-
schungsseminars mit dem Schwerpunkt 
neuerer Themenbereiche der historischen 
und kulturwissenschaftlichen Bildungsfor-
schung.  
 
 

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leis-
tung. 

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester             2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.3: Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Vergleichende und Internationale Erziehungswissen-
schaft 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Inhaltlich aufbauend auf das Hauptseminar  „Einführung in das Forschungsprofil 
Vergleichende und Internationale Erziehungswissenschaft“ vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse zu aus-
gewählten Aspekten der Vergleichenden und Internationalen Erziehungswissenschaft in empirischer und the-
oretischer Hinsicht. Die differenzierte Auseinandersetzung mit der vorhandenen Forschung soll die eigene the-
oretische und methodologische Reflexion anleiten und bei der Entwicklung eigener Forschungsfragen sowie 
deren Bearbeitung hilfreich sein, auch bereits im Blick auf die bevorstehende Masterarbeit. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:  Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Vergleichenden und Interna-
tionalen Erziehungswissenschaft. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das Forschungs-
profil Vergleichende und Internationale Erziehungswissenschaft“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

FS 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP  

Ausgewählte Forschungsprobleme und -an-
sätze der Vergleichenden und Internationalen 
Erziehungswissenschaft sowie Analyse und 
Diskussion aktueller Forschungsarbeiten. Die 
Veranstaltung kann zum Teil in englischer 
Sprache stattfinden 

HS 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Vertiefende Studien zu einem ausgewählten 
Themenbereich der Vergleichenden und Inter-
nationalen Erziehungswissenschaft, z.B. Bil-
dungstransfer, Bildung und Entwicklung, inter- 
und transnationale Bildungsgovernance, Er-
kenntnischancen unterschiedlicher Vergleichs-
designs, System- und Kulturvergleich  

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leistung 

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester             2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.4: Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Empirische Bildungs-, Hochschul- und Wissenschafts-
forschung 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele:  Inhaltlich aufbauend auf das Hauptseminar „Einführung in das Forschungsprofil 
Empirische Bildungs-, Hochschul- und Wissenschaftsforschung“ vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse zu 
ausgewählten empirischen Entwicklungen und Herausforderungen im Bildungs-, Hochschul- und Wissen-
schaftssystem. Die differenzierte Auseinandersetzung mit sozialwissenschaftlicher Forschung zum Thema wird 
so angeleitet, dass die theoretische und methodologische Reflexion die eigene Forschung in der bevorstehen-
den Masterarbeit informiert. Auf diese Weise lernen Studierende die Entwicklung eigener Forschungsfragen 
und die Grundlagen ihrer praktischen Umsetzung. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:  Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Empirischen Bildungs-, Hoch-
schul- und Wissenschaftsforschung. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das For-
schungsprofil Empirische Bildungs-, Hochschul- und Wissenschaftsforschung“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Beide Veranstaltungen in MA EW 7.4 vertiefen 
die Kenntnisse über ausgewählte Entwicklun-
gen im Bildungs-, Hochschul- und Wissen-
schaftssystem und über die einschlägige sozi-
alwissenschaftliche Forschung. In dieser Ver-
anstaltung werden vor allem Kompetenzen zur 
vertiefenden Analyse und kritischen Reflexion 
einschlägiger Forschung weiter entwickelt 

FS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Beide Veranstaltungen in MA EW 7.4 vertiefen 
die Kenntnisse über ausgewählte Entwicklun-
gen im Bildungs-, Hochschul- und Wissen-
schaftssystem und über die einschlägige sozi-
alwissenschaftliche Forschung. In dieser Ver-
anstaltung werden die erworbenen Kompeten-
zen vor allem für die eigene Forschungspraxis 
fruchtbar gemacht und konkretisiert, um mit 
der MAP gezielt auf die Masterarbeit vorzube-
reiten. 

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leistung 

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester             2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.5: Forschungsorientierte Profilvertie-
fung: Empirische Schul- und Unterrichtsforschung 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden differenzieren und vertiefen die im Hauptseminar „Einführung 
in das Forschungsprofil Empirische Schul- und Unterrichtsforschung“ erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten 
und wenden diese im Rahmen eigener forschungsbezogener Arbeiten an. Schul- und Unterrichtsforschung als 
thematische Fokussierung der empirischen Bildungsforschung ist ein ausdifferenziertes und interdisziplinäres 
Forschungsfeld. Deshalb werden in diesem vertiefenden Modul sowohl theoretische Bestimmungen der For-
schungsgegenstände Schule und Unterricht als Bezugspunkt für z. T. sehr unterschiedliche wissenschaftsthe-
oretische Zugänge und Traditionen entfaltet, als auch ein vertiefender Einblick in deren Systematisierungen 
gegeben. Die mittlerweile komplexe Modellbildung wird anhand der didaktischen Entwicklungsforschung als 
Feld einer erziehungswissenschaftlichen Grundlagenforschung für Schule und Unterricht dargestellt und dis-
kutiert. Auf dieser Grundlage lernen Studierende eigene Forschungsprojekte theoretisch fundiert und empi-
risch konzeptioniert zu entwickeln. Dies kann in einer Masterarbeit fortgeführt werden. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:   Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Empirischen Schul- und Un-
terrichtsforschung. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das Forschungsprofil Empiri-
sche Schul- und Unterrichtsforschung“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

FS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 
 

Fokussierung auf 
Empirische Schul- und Unterrichtsforschung 
 
Umsetzung spezifischer methodologischer 
Kenntnisse zur Forschung in Schule und Un-
terricht 
 
Theoriegeleitete Anwendung wissen-
schaftspraktischer Prinzipien in der Schul- 
und Unterrichtsforschung 
 

HS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 
 

Vertiefung der Themen des Forschungssemi-
nars 

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leistung. 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester              2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.6: Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Erwachsenen-/Weiterbildungsforschung  

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden differenzieren und vertiefen die im Hauptseminar „Einführung 
in das Forschungsprofil Erwachsenen-/ Weiterbildungsforschung“ erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten 
und wenden diese im Rahmen eigener forschungsbezogener Arbeiten an. Im Mittelpunkt des Moduls stehen 
meso- und mikrodidaktische Handlungsfelder der Erwachsenenbildung aus Perspektive der Weiterbildungs-
forschung. Zum einen werden die Studierenden zur selbstständigen Durchführung von Programm- oder Or-
ganisationsanalysen befähigt. Zum anderen erwerben die Studierenden Kenntnisse über das Lehren und Ler-
nen von Erwachsenen und sind in der Lage, Lehr-/ Lernsituationen in der Weiterbildung empirisch zu analy-
sieren. Am Ende des Moduls können die Studierenden Bezüge und Schnittstellen der Forschungszugänge kri-
tisch reflektieren. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Erwachsenen-/Weiterbil-
dungsforschung. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das Forschungsprofil Erwachse-
nen-/Weiterbildungsforschung“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

FS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Programm- und Organisationsforschung 
 
Vertiefung theoretischer und methodischer 
Ansätze sowie Diskussion aktueller Studien im 
Bereich der Programm- und Organisationsfor-
schung in der Erwachsenenbildung; Umset-
zung empirischer Programm- und Organisati-
onsanalysen; Nutzung von Quellen und Mate-
rial aus Weiterbildungsprogramm-Archiven 
(u.a. Weiterbildungsprogramm-Archiv Ber-
lin/Brandenburg) 

HS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Lehr-Lern-Analysen 
 
Vermittlung von Lehr-Lerntheorien; Diskus-
sion von empirischen Befunden der Lehr- und 
Lernforschung; Analyse von Lehr-Lern-Situa-
tionen; Reflexion des Verhältnisses zwischen 
Lehren und Lernen 
 

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leistung. 

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester              2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester        Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.7: Forschungsorientierte Profilvertiefung:  
Reflexive Wirtschaftspädagogik und Berufsbildungs-
forschung 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden differenzieren und vertiefen die im Hauptseminar „Einführung 
in das Forschungsprofil Reflexive Wirtschaftspädagogik und Berufsbildungsforschung“ erworbenen Kenntnisse 
und Fertigkeiten und wenden diese im Rahmen eigener forschungsbezogener Arbeiten an. Die Studierenden 
analysieren gesellschaftliche Entwicklungen vor dem Hintergrund pluraler ökonomischer Zugänge und reflek-
tieren ökonomische Zugänge und Denkstile. Sie erforschen diskursiv das Spannungsfeld von Ökonomisierung 
und Nachhaltigkeit.  Sie analysieren den Einfluss der Institutionen auf die Gestaltung und Umsetzung von 
Bildungsprozessen. Anhand von ausgewählten Problemen beruflicher und allgemeiner ökonomischer Bil-
dungsprozesse verdeutlichen sie gesellschaftliche, politische, ökonomische und ökologische Einflüsse. Sie 
entwerfen Zukunftskonzepte für Bildungsangebote und schätzen deren Wirkungen ein.   

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:  Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Wirtschaftspädagogik und 
Berufsbildungsforschung. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das Forschungsprofil Re-
flexive Wirtschaftspädagogik und Berufsbildungsforschung“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 
 

Sozioökonomische Bildung und nachhaltiges 
Wirtschaften 
 
Ökonomische Denkstile, Ideengeschichte und 
plurale Ökonomik; Wohlstand, Macht und ex-
terne Effekte; Ökonomisierung und Nachhal-
tigkeit; Bildung in der Perspektive von Ökono-
mie und Ökonomik; alternative und transfor-
mative Formen von Arbeit und Wirtschaft 

FS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme 
(1 LP), Vor- und 
Nachbereitung 
(1 LP) sowie eine 
Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in 
Anlage 3 im Um-
fang von 1 LP 

Qualität beruflicher Lernorte  
 
Lehren und Lernen an den Lernorten berufli-
cher Bildung; Institutionen der beruflichen 
Bildung und deren Aufgaben; Institutionell-or-
ganisatorische Ausgestaltung von Lernorten in 
der beruflichen Bildung; Qualitätsmanage-
ment in Bildungseinrichtungen der beruflichen 
Bildung im Spannungsfeld von individueller 
Bildung, gesellschaftlich-sozialem Auftrag und 
ökonomischer Effizienz 

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leistung 

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester              2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester        Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 7.8: Forschungsorientierte Profilvertiefung: Erzie-
hungswissenschaftliche Frauen- und Geschlechterfor-
schung 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden haben vertiefte Kenntnis der erkenntnistheoretischen und 
methodologischen Voraussetzungen, Verfahren und Ergebnisse theoretischer, empirischer und historischer 
Frauen- und Geschlechterforschung in der Erziehungswissenschaft. Sie kennen die unterschiedlichen Positio-
nen feministischer Wissenschaftstheorie und den aktuellen Forschungsdiskurs. Anhand ausgewählter Gegen-
stände haben sie exemplarisch Verfahren zum Erkenntnisgewinn eingeübt. Die Studierenden werden dazu 
befähigt, eigenständig theoretisch und methodisch begründet Forschungsfragen zu untersuchen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul:  Vertiefte Kenntnisse ausgewählter theoretischer 
Konzepte und Methoden, sowie der damit verbundenen Diskurse im Bereich der Erziehungswissenschaftliche 
Frauen- und Geschlechterforschung. Die vorherige Belegung des Hauptseminars „Einführung in das For-
schungsprofil Erziehungswissenschaftliche Frauen- und Geschlechterforschung“ in Modul 6 wird empfohlen. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte und 
Voraussetzung für de-
ren Erteilung 

Themen, Inhalte 

FS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nachbe-
reitung (1 LP) sowie 
eine Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in Anlage 
3 im Umfang von 1 LP 
 

Diskussion und Beratung aktueller For-
schungsarbeiten, begleitende Lektüre zu 
Theorie, Methodologie und Ge-
schichte erziehungswissenschaftli-
cher Frauen- und Geschlechterforschung 

HS 2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 50 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

3 LP – Teilnahme (1 
LP), Vor- und Nachbe-
reitung (1 LP) sowie 
eine Arbeitsleistung 
aus Gruppe 1 in Anlage 
3 im Umfang von 1 LP 

 Vertiefung der Themen des Forschungs-
seminars durch Analyse exemplari-
scher theoretischer, empirischer und/o-
der historischer Forschung im Be-
reich erziehungswissenschaftli-
cher Frauen- und Geschlechterfor-
schung hinsichtlich ihrer Konzeption, 
Prämissen, Verfahren und Ergebnisse 

Modulabschluss-
prüfung 

100 Stunden 

Hausarbeit im Um-
fang von insgesamt 
ca. 50.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 20 Sei-
ten) 

4 LP, Bestehen Eigenständige forschungsbezogene Leis-
tung. 

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester             2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 8: Praktikum Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden gewinnen Einblicke in Inhalte, Anforderungen und Arbeitsbe-
dingungen möglicher Berufsfelder. Sie setzen praktische Tätigkeiten und fachwissenschaftliche Aspekte sinn-
voll in Beziehung und entwickeln ihr individuelles Qualifikationsprofil weiter. Die Studierenden reflektieren und 
interpretieren ihre im Praktikum gesammelten Erfahrungen vor dem Hintergrund fachwissenschaftlicher As-
pekte und persönlicher Entwicklungsperspektiven  Im Rahmen des Praktikums können die Studierenden sowohl 
eigene Erziehungs-, Beratungs- und Lehrerfahrungen als auch forschende, konzeptionelle und organisatorische 
Tätigkeiten in bildungsrelevanten Kontexten ausüben. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

PR 150 Stunden im 
Block oder verteilt 

6 LP – Erfolgreiche 
Teilnahme 
 
Praktikumsbe-
scheinigung, aus 
der Inhalte und 
Dauer des Prakti-
kums hervorge-
hen 

Eigene Erziehungs-, Beratungs- und Lehrer-
fahrungen und / oder forschende, konzeptio-
nelle und organisatorische Tätigkeiten in bil-
dungsrelevanten Kontexten 

UE 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 25 Stun-
den Vor- und Nach-
bereitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP – Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung 

Die Übung unterstützt die Studierenden, ihre 
Praktikumserfahrung, ihr erziehungswissen-
schaftliches Studium und ihr individuelles Qua-
lifikationsprofil in Beziehung zu setzen.  

Modulabschluss-
prüfung 
 

50 Stunden 
Hausarbeit (Prakti-
kumsbericht) im 
Umfang von ca. 
25.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen 
(entspricht 10 Sei-
ten) 

2 LP, Bestehen  

Dauer des  
Moduls 

   1 Semester              2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

   Wintersemester         Sommersemester 

Bemerkungen Die Suche eines geeigneten Praktikumsplatzes liegt in der Verantwortung der Studieren-
den.  
 
Die Wahl des Praktikumsplatzes und der Fokus des Praktikums sind vor Beginn des Prakti-
kums mit einer Prüferin bzw. einem Prüfer des Studiengangs abzusprechen. 
 
Das Praktikum kann jederzeit absolviert werden. Die Übung wird jedoch nur im Winterse-
mester angeboten. 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 9: Abschlussmodul  Leistungspunkte: 30 
Gesamtarbeitsaufwand: 750 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: In der Masterarbeit weisen die Studierenden nach, dass sie eine erziehungswis-
senschaftliche Fragestellung unter Kenntnis und Berücksichtigung des Forschungsstandes, theoriegeleitet und 
methodologisch sachgerecht selbstständig untersuchen können. Sie sind in der Lage, die jeweilige Thematik 
fachlich einzubetten, wissenschaftlich zu analysieren und für die Forschung und das pädagogische Handeln 
wissenschaftlich begründete Urteile zu fällen und Entscheidungen zu treffen. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

CO 2 SWS 
 
25 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit 

1 LP, Teilnahme  
 
 

Erziehungswissenschaftliche Reflexion von 
Forschung und Beruf 
 
Vorstellung von Forschungsfragen, theoreti-
schem und methodischem Vorgehen und Bear-
beitungsschritten.  Diskussion von (Teil-)Er-
gebnissen hinsichtlich ihrer Konsequenzen für 
weitere Forschung und das berufliche Handeln 

Masterarbeit 
 

700 Stunden 
Einschließlich Vor-
bereitung  

28 LP, Bestehen Masterarbeit im Umfang von ca. 120.000 Zei-
chen inkl. Leerzeichen (entspricht 50 Seiten) 
(Bearbeitungszeit: 16 Wochen) 

Verteidigung 25 Stunden  
 

1 LP Mündliche Verteidigung (20 Minuten) und Vor-
bereitung 

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester        2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Masterstudiengang Erziehungswissenschaften  
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MA EW 10, Perspektiven der Erziehungswissen-
schaft 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 250 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Studierende aus anderen Fächern verfügen über Kenntnisse in grundlegenden 
Frage- und Themenstellungen der Erziehungswissenschaften. In Vorlesungen, Übungen, Seminaren, For-
schungsseminaren und Hauptseminaren haben sie Einblicke in ausgewählte Forschungs- und Arbeitsfelder des 
Faches erhalten. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE/UE/HS/FS 
 

2 SWS 
 
125 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
100 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und ggf. spe-
zielle Arbeitsleis-
tung 

5 LP, Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung, 
ggf. Arbeitsleis-
tung je nach Mo-
dulbeschreibung 
und gewählter 
Veranstaltungsart 

Auswahl von SE, UE, HS oder FS aus dem An-
gebot der Module 1 - 7. 

SE/UE/FS/HS/ 
VL 
 

2 SWS 
 
75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
50 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und ggf. spe-
zielle Arbeitsleis-
tung 

3 LP, Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung, 
ggf. Arbeitsleis-
tung je nach Mo-
dulbeschreibung 
und gewählter 
Veranstaltungsart 

Auswahl von SE, UE, FS, HS und VL aus dem 
Angebot der Module 1 - 7. 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung 

2 LP, Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung 
 

Auswahl von VL aus dem Angebot der Module 
1 – 7. 

Modulab-
schlussprüfung 

keine 

Dauer des  
Moduls 

  1 Semester             2 Semester 

Beginn des  
Moduls  

  Wintersemester       Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Das Modul wird für den überfachlichen Wahlpflichtbereich anderer Masterstudiengänge 
angeboten. 
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 Anlage 2: Idealtypischer Studienverlaufsplan1 
 
Für die Planung des Studiums ist folgendes zu beachten: Die Module 1, 2, 3, 7 und 8 werden nur im Winterse-
mester angeboten. Die Module 4, 5, 6 und 9 werden nur im Sommersemester angeboten 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

1. Semester – 
Winter 

2. Semester – 
Sommer 

3. Semester – 
Winter 

4. Semester – 
Sommer 

Pflichtbereich 
Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 

MA EW 1 Bildung, Kultur, Ge-
sellschaft 

4 SWS, 10 LP    

MA EW 2 Erwachsenen-/Wei-
terbildung – Theorie 
und Forschung  

4 SWS, 10 LP    

MA EW 3 Wissenschaftstheo-
rie und Methodologie 

5 SWS, 10 LP    

MA EW 4 Theorie- und For-
schungsdiskurse 

 4 SWS, 10 LP   

 
MA EW  5 

Pädagogische Psy-
chologie  
 

 4 SWS, 10 LP   

MA EW 8 Praktikum   PR, 150 Std. 
2 SWS, 10 LP 

 

MA EW 9 Abschlussmodul     2 SWS, 30 LP 

Fachlicher Wahlpflichtbereich 
Der fachliche Wahlpflichtbereich besteht aus einem Modul zur Einführung in zwei Forschungsprofile (ba: Mo-
dule 6.1-6.8) und einem Modul zur Forschungsorientierten Profilvertiefung (bb: Module 7.1-7.8) im Umfang 
von jeweils 10 LP. In der Einführung in zwei Forschungsprofile sind zwei der acht Profile zu wählen. Eines der 
gewählten Profile wird in der Forschungsorientierten Profilvertiefung fortgeführt.  
 

MA EW 
6.1-6.8 

Einführung in zwei 
Forschungsprofile 

 4 SWS, 10 LP   

MA EW 
7.1-7.8 

Forschungsorien-
tierte Profilvertie-
fung 

   4 SWS, 10 LP  

Überfachlicher Wahlpflichtbereich (üWp) 

Module anderer Fächer oder zent-
raler Einrichtungen 

  Variabel, 10 LP  

SWS und LP  
je Semester 

13 SWS, 30 
LP 

12 SWS, 30 
LP 

6 SWS (+ 
üWp), 30 LP 

 2 SWS, 30 LP 

 
 
  

                                                 
1 Das 2. Semester eignet sich besonders für ein Studium an einer Universität im Ausland. Zur Vereinfachung der 

Anrechnung der an der ausländischen Universität erbrachten Studienleistungen und Prüfungen werden der vor-
herige Besuch der Studienfachberatung sowie der Abschluss eines Learning Agreements empfohlen. 
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Anlage 3: Arbeitsleistungen 
 

 LP 
 

Workload 
in Std. 

Gruppe 1 – 1 LP 

Intensivierte Vor- und Nachbereitung (Vor- und Nachbereitung, die über die übliche Vor- 
und Nachbereitung hinausgeht, zum Beispiel aufgrund eines erhöhten Lesepensums oder be-
sonderer Rechercheaufgaben) 

1 
 
 

25 
 
 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von ins-
gesamt ca. 12.500 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 5 Seiten) 

1 
 

25 
 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistun-
gen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang von ca. 5 Mi-
nuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellenden Ma-
terialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

1 
 

25 
 

Kleinere Präsentation (bis zu 20 Minuten)* 1 25 

Gestaltung einer Lehrveranstaltungssitzung (45 Minuten)* 1 25 

Gruppe 2 – 2 LP 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von ins-
gesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 10 Seiten) 

2 
 

50 
 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistun-
gen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang von ca. 8 Mi-
nuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellenden Ma-
terialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

2 
 

50 
 

Größere Präsentation (bis zu 40 Minuten)* 2 50 

Gestaltung einer Lehrveranstaltungssitzung (90 Minuten)* 2 50 

Probeklausur (60 Minuten) und Vorbereitung 2 50 

Mündliche Probeprüfung (20 Minuten) und Vorbereitung 2 50 

Gruppe 3 – 3 LP 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von ins-
gesamt ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 15 Seiten) 

3 
 

75 
 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistun-
gen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang von ca. 13 Mi-
nuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellenden Ma-
terialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

3 
 

75 
 

Probeklausur (90 Minuten) und Vorbereitung 3 75 

Mündliche Probeprüfung (40 Minuten) und Vorbereitung 3 75 

Gruppe 4 – 4 LP 

Schriftliche Arbeit oder Portfolio mehrerer schriftlicher Arbeiten im Umfang von insgesamt ca. 
50.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

4 
 

100 
 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleistun-
gen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und / oder Videomaterial im Umfang von ca. 18 Mi-
nuten)* 
Innerhalb des zur Verfügung stehenden Workloads kann der Umfang der zu erstellenden Ma-
terialien in Abhängigkeit von ihren Besonderheiten variieren. 

4 
 

100 
 

Bemerkung 
Die mit * gekennzeichneten Arbeitsleistungen können auch als Gruppenleistung erbracht werden, sofern dies 
inhaltlich und organisatorisch möglich ist. 
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Fachspezifische Prüfungsordnung 
für den Masterstudiengang „Erziehungswissenschaften“ 
 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat 
der Fakultätsrat der Kultur-, Sozial- und Bildungs-
wissenschaftlichen Fakultät am 24. Mai 2023 die 
folgende Prüfungsordnung erlassen∗: 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Regelstudienzeit 
§ 3 Prüfungsausschuss 
§ 4 Modulabschlussprüfungen 
§ 5 Masterarbeit 
§ 6 Freiversuche 
§ 7 Abschlussnote 
§ 8 Akademischer Grad 
§ 9 In-Kraft-Treten 
 
Anlage : Übersicht über die Prüfungen 
 

 

§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Prüfungsordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für den Masterstudiengang Erziehungs-
wissenschaften. Sie gilt in Verbindung mit der fach-
spezifischen Studienordnung für den Masterstudien-
gang Erziehungswissenschaften und der Fächerüber-
greifenden Satzung zur Regelung von Zulassung, 
Studium und Prüfung (ZSP-HU) in der jeweils gelten-
den Fassung. 
 

§ 2 Regelstudienzeit 

Der Masterstudiengang Erziehungswissenschaften 
hat eine Regelstudienzeit von vier Semestern. 
 

§ 3 Prüfungsausschuss 

Für die Prüfungsangelegenheiten des Masterstudi-
enganges Erziehungswissenschaften ist der Prü-
fungsausschuss des Instituts für Erziehungswissen-
schaften zuständig. 
 

§ 4 Modulabschlussprüfungen 

 (1) Mündliche und praktische Modulabschlussprü-
fungen werden in Anwesenheit einer sachkundigen 
Beisitzerin bzw. eines sachkundigen Beisitzers ab-
genommen, soweit nicht nach Maßgabe der ZSP-
HU zwei Prüferinnen bzw. Prüfer bestellt werden. 
Die Besitzerin bzw. der Beisitzer beobachtet und 
protokolliert die Prüfung. Sie bzw. er beteiligt sich 
nicht am Prüfungsgespräch und der Bewertung. 
 
(2) Nicht bestandene Modulabschlussprüfungen 
können dreimal wiederholt werden. 

                                                 
∗  Die Universitätsleitung hat die Prüfungsordnung  

am 3. August 2023 bestätigt. 

§ 5 Masterarbeit 

(1) Bestandene Masterarbeiten sind zu verteidigen. 
 
(2) Bei der Berechnung der Note der Masterarbeit 
werden die Note für den schriftlichen Teil und die 
Note für die Verteidigung im Verhältnis 4 zu 1 ge-
wichtet. 
 

§ 6 Freiversuche 

(1) Auf Antrag können maximal zwei bestandene 
Modulabschlussprüfungen, die innerhalb der Regel-
studienzeit angemeldet werden, zum Zwecke der 
Notenverbesserung einmal wiederholt werden. 
 
(2) Die Auswahl der zu wiederholenden Prü-
fung(en) ist innerhalb der Regelstudienzeit dem 
Prüfungsbüro schriftlich mitzuteilen. 
 
(3) Wird die im Rahmen eines Freiversuchs er-
brachte Prüfungsleistung bestanden, gilt die bes-
sere der beiden Noten. Wird die im Rahmen eines 
Freiversuchs erbrachte Prüfungsleistung mit der 
Note „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet, wird die 
bereits bestandene Prüfungsleistung gewertet. 
 
(4) Sind die für den erfolgreichen Abschluss des Mas-
terstudiengangs erforderlichen Leistungspunkte er-
bracht, können innerhalb von zwei Wochen die Frei-
versuche schriftlich beantragt werden. 
 

§ 7 Abschlussnote 

(1) Die Abschlussnote des Masterstudiengangs Erzie-
hungswissenschaften wird aus den Noten der Modu-
labschlussprüfungen und der Note  des Abschluss-
moduls, gewichtet nach den gemäß Anlage für die 
Module ausgewiesenen Leistungspunkten berechnet. 
 
(2) Modulabschlussprüfungen, die nicht benotet wer-
den oder deren Noten nicht in die Berechnung der 
Gesamtnote eingehen oder die im Rahmen einer An-
rechnung mangels vergleichbarer Notensysteme le-
diglich als „bestanden“ ausgewiesen werden, sowie 
die für die entsprechenden Module ausgewiesenen 
Leistungspunkte werden bei den Berechnungen nach 
Abs.1 nicht berücksichtigt. 
 

§ 8 Akademischer Grad 

Wer den Masterstudiengang Erziehungswissenschaf-
ten erfolgreich abgeschlossen hat, erlangt den aka-
demischen Grad „Master of Arts“ (abgekürzt „M.A.“). 
  



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2023 

 34 

§ 9 In-Kraft-Treten 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 
 
(2) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studierende, 
die ihr Studium nach dem In-Kraft-Treten dieser 
Prüfungsordnung aufnehmen oder nach einem 
Hochschul-, Studiengangs- oder Studienfachwech-
sel oder einer Wiederimmatrikulation fortsetzen. 
 
(3) Für Studierende, die ihr Studium vor dem In-
Kraft-Treten dieser Prüfungsordnung aufgenom-
men oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- 
oder Studienfachwechsel oder einer Wiederimmat-
rikulation fortgesetzt haben, gilt die Prüfungsord-
nung vom 1. Juli 2014 (Amtliches Mitteilungsblatt 
der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 40/2014) 

einschließlich der ersten Änderung vom 30. Sep-
tember 2016 (Amtliches Mitteilungsblatt der Hum-
boldt-Universität zu Berlin Nr. 62/2016) über-
gangsweise fort. Alternativ können sie diese Prü-
fungsordnung einschließlich der zugehörigen Studi-
enordnung wählen. Die Wahl muss schriftlich ge-
genüber dem Prüfungsbüro erklärt werden und ist 
unwiderruflich. Mit Ablauf des 30. September 2025 
tritt die Prüfungsordnung vom 1. Juli 2014 (Amtli-
ches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu 
Berlin Nr. 40/2014) einschließlich der ersten Ände-
rung vom 30. September 2016 (Amtliches Mittei-
lungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 
62/2016) außer Kraft. Das Studium wird dann auch 
von den in Satz 1 benannten Studierenden nach 
dieser Prüfungsordnung fortgeführt. Bisherige Leis-
tungen werden entsprechend § 110 ZSP-HU be-
rücksichtigt.
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Anlage: Übersicht über die Prüfungen  
 

Nr. d. Moduls Name des Moduls LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang Benotung 

Pflichtbereich 
Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren.  
 

MA EW 1 Bildung, Kultur, Gesellschaft 10 keine Klausur (90 Minuten) oder 
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 
15.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 6 Sei-
ten), Bearbeitungszeit 10 Tage. 

Ja 

MA EW 2 Erwachsenen-/Weiterbildung – 
Theorie und Forschung  

10 keine Klausur (60 Minuten)  Ja 

MA EW 3 Wissenschaftstheorie und Methodolo-
gie 

10 Keine   Klausur (60 Minuten) Ja 

MA EW 4 Theorie- und Forschungsdiskurse 10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 37.500 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 15 Seiten) 
oder  
mündliche Prüfung (40 Minuten) oder 
multimediale Prüfung (45 Minuten) 

Ja 

MA EW  5 Pädagogische Psychologie  
 

10 keine Klausur (90 Minuten) oder 
Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 37.500 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 15 Seiten) 
 

 

Ja 

MA EW 8 Praktikum 10 Keine 
 

Hausarbeit (Praktikumsbericht) im Umfang von 
insgesamt ca. 25.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 10 Seiten) 

Nein 

MA EW 9 Abschlussmodul  30 Erfolgreicher Abschluss von mindestens 
vier Modulen aus dem Pflichtbereich, sowie 
dem Modul 6 aus dem Fachlichen Wahl-
pflichtbereich.   

Umfang ca. ca. 125.000 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 50 Seiten) 
Bearbeitungszeit 16 Wochen 
mündliche Verteidigung (20 Minuten) 

Ja 



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2023 

 36 

Fachlicher Wahlpflichtbereich 
 
Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von insgesamt 20 LP zu absolvieren: ein Modul aus den Modulen 6.1-6.8 und ein Modul aus den Modulen 7.1-7.8. 
Eines der im Modul 6 gewählten Forschungsprofile ist im Modul 7 fortzusetzen. 

MA EW 6.1 Einführung in das Forschungsprofil Bil-
dungstheorie und Bildungsforschung 
und in ein weiteres Forschungsprofil  

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) 

Nein 

MA EW 6.2 Einführung in das Forschungsprofil His-
torische und kulturwissenschaftliche 
Bildungsforschung und in ein weiteres 
Forschungsprofil 

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) 

Nein 

MA EW 6.3 Einführung in das Forschungsprofil Ver-
gleichende und Internationale Erzie-
hungswissenschaft und in ein weiteres 
Forschungsprofil 

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) 

Nein 

MA EW 6.4 Einführung in das Forschungsprofil Em-
pirische Bildungs-, Hochschul- und 
Wissenschaftsforschung und in ein wei-
teres Forschungsprofil 

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) 

Nein 

MA EW 6.5 Einführung in das Forschungsprofil Em-
pirische Schul- und Unterrichtsfor-
schung und in ein weiteres Forschungs-
profil 

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) 

Nein 

MA EW 6.6 Einführung in das Forschungsprofil Er-
wachsenen-/Weiterbildungsforschung 
/und in ein weiteres Forschungsprofil 

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung 30 Minuten) 

Nein 

MA EW 6.7 Einführung in das Forschungsprofil Re-
flexive Wirtschaftspädagogik und Be-
rufsbildungsforschung und in ein weite-
res Forschungsprofil 

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) 

Nein 

MA EW 6.8 Einführung in das Forschungsprofil Er-
ziehungswissenschaftliche Frauen- und 
Geschlechterforschung und in ein wei-
teres Forschungsprofil 

10 keine mündliche Prüfung (20 Minuten) oder  
multimediale Prüfung (30 Minuten) 

Nein 

MA EW 7.1 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Bildungstheorie und Bildungsforschung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

Ja 
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MA EW 7.2 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Historische und kulturwissenschaftliche 
Bildungsforschung  

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

Ja 

MA EW 7.3 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Vergleichende und Internationale Er-
ziehungswissenschaft  

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

Ja 

MA EW 7.4 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Empirische Bildungs-, Hochschul- und 
Wissenschaftsforschung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

Ja 

MA EW 7.5 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Empirische Schul- und Unterrichtsfor-
schung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

Ja 

MA EW 7.6 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Erwachsenen-/Weiterbildungsfor-
schung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

 

Ja 

MA EW 7.7 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Reflexive Wirtschaftspädagogik und 
Berufsbildungsforschung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

Ja 

MA EW 7.8 Forschungsorientierte Profilvertiefung: 
Erziehungswissenschaftliche Frauen- 
und Geschlechterforschung 

10 keine Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 50.000 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 20 Seiten) 

Ja 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich 
 

 Im überfachlichen Wahlpflichtbereich 
sind Module aus den hierfür vorgesehe-
nen Modulkatalogen anderer Fächer  
oder zentraler Einrichtungen im Um-
fang von insgesamt 10 LP nach freier 
Wahl zu absolvieren. 

Insge-
samt 10 

Die Module werden nach den Bestimmungen der anderen Fächer bzw. zentralen Einrichtungen 
abgeschlossen. 

Sind die 
Module 
benotet, 
werden sie 
ohne Note 
berück-
sichtigt.  
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Überfachlicher Wahlpflichtbereich für andere Masterstudiengänge 
 

Nr. d. Moduls Name des Moduls 
 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  
 

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang Benotung 

MA EW 1 Bildung, Kultur, Gesellschaft 10 keine Klausur (60 Minuten) oder 
Take-Home-Prüfung im Umfang von insgesamt ca. 
15.000 Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 6 Sei-
ten), Bearbeitungszeit 10 Tage. 

Ja 

MA EW 2 Erwachsenen-/Weiterbildung – 
Theorie und Forschung –  

10 keine Klausur (60 Minuten) Ja 

MA EW 4 Theorie- und Forschungsdiskurse 10 keine Hausarbeit, ca. 37.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 
(entspricht 15 Seiten) oder 
mündliche Prüfung (40 Minuten) oder 
multimediale Prüfung (45 Minuten) 

Ja 

MA EW  5 Pädagogische Psychologie 
 

10 keine Klausur (90 Minuten) oder 
Hausarbeit im Umfang von insgesamt ca. 37.500 
Zeichen inkl. Leerzeichen (entspricht 15 Seiten) 

Ja 

MA EW 10 Perspektiven der Erziehungswissen-
schaft 

10 Dieses Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen.                                                               
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